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LESERREISE NORDCHINA  
MIT MATTHIAS MÜLLER 
29. MAI – 15. JUNI 2027 
 

 

 

EIN STREIFZUG DURCH DIE ZEIT DER 
KAISER, DYNASTIEN UND LEGENDEN 

Im historischen Kernland des grossen chinesischen Reiches erwartet Sie eine 
monumentale Zeitreise. Der Nordosten gilt als Wiege der mächtigen chinesi-
schen Zivilisation. So treffen hier die Lichtspiele moderner Metropolen auf 
Mythen kaiserlicher Macht, koloniale Spuren, die Erhabenheit des heiligsten 
Berges, Shaolin-Legenden, in der Zeit stehengebliebene Altstadtbilder – und 
die wilde Schönheit des abgelegenen Grenzgebietes zu Nordkorea, das dank 
der Erläuterungen Ihres Fachreferenten, Journalist Matthias Müller, seine 
Geheimnisse lüftet. 
 
Ihre Reise beginnt im kosmopolitischen Shanghai, um Sie danach zum bedeu-
tendsten Glied des Ur-Wesens der chinesischen Mythologie zu führen, dem heili-
gen Berg Tai Shan mit seiner kraftvollen Natur. Nebst alten Machtzentren der 
einstigen Dynastien besuchen Sie einige der bedeutendsten Tempelanlagen des 
ganzen Landes und sprechen mit Mönchen des bekannten Shaolin-Klosters. In 
Peking besuchen Sie die weltberühmte Verbotene Stadt genauso wie traditionel-
le Quartiere und von einem Abschnitt der Grossen Mauer blicken Sie über deren 
23 Wachtürme in die majestätische Landschaft. Unterwegs mit der neusten Ge-
neration des chinesischen Hochgeschwindigkeitszugs suchen Sie zum Schluss die 
entlegene Grenzregion zu Nordkorea auf, die mit vulkanischer Natur und korea-
nischen Kulturhappen bleibende Eindrücke hinterlässt. 
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Highlights 
 
 Heiliger Berg: Sie erleben den monumentalen Tai Shan, bedeutendster der 

fünf heiligen Berge Chinas. 
 Chinesische Meilensteine: Shanghai, Peking, Tiananmen, Verbotene Stadt, 

Grosse Mauer, Himmelstempel. 
 Lebendige Traditionen: Sie probieren sich in Tofu-Herstellung, Scheren-

schnitt, Zubereitung von Pfannkuchen und koreanischem Kimchi – und neh-
men an einer Schattentheater-Aufführung teil. 

 Überraschendes Grenzgebiet: An der Grenze zu Korea entdecken Sie eine 
eindrückliche Natur mit Kraterseen und heissen Quellen und spüren die kultu-
relle Vermischung in Gesprächen und Küche. 

 Die grossen Lehren: Beim Besuch übergrosser Statuen, jahrtausendealter 
Tempel, wunderbarer Altstädte und eines Hängenden Klosters erfahren Sie 
mehr über Buddhismus, Konfuzianismus und Daoismus. 

 Anfänge des Kung Fu: Im Shaolin-Kloster bewundern Sie die Kampfkunstfer-
tigkeiten der Mönche und erfahren mehr über ihren Alltag. 

 Begegnungen: Sie kommen mit Bewohnern von Shanghais Shikumen-Häusern, 
Familien der Hutong-Quartiere Pekings und Mitgliedern der koreanischen 
Volksgruppe ins Gespräch. 

 

Termin:   29. Mai – 15. Juni 2027 
Dauer:    18 Tage 
Referent:   Matthias Müller 
Teilnehmerzahl:  max. 25 pro Gruppe 
 
Preis pro Person in CHF 
Doppelzimmer:  CHF 9‘650.- 
Einzelzimmerzuschlag: CHF 1‘650.- 
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Reiseprogramm 
 
Tag 1 – 2: Zürich – Shanghai 
Mit einer Zwischenlandung erreichen wir am zweiten Reisetag Shanghai, pulsie-
rende Weltmetropole und Symbol des chinesischen Wirtschaftswunders. Nach 
ersten Blicken auf Skylines und Alltagsszenen begeben wir uns zur Erholung in 
unser Hotel. Am Abend stimmen wir uns mit einem Willkommensabendessen auf 
unsere bevorstehende Nordchina-Erfahrung ein.  
 
Tag 3: Shanghai 
Einst ein einfaches Fischerdorf am Huangpu-Fluss, wuchs Shanghai im 19. Jh. 
durch Handel und internationale Einflüsse zur kosmopolitischen Hafenstadt – 
heute verbindet das Symbol des modernen China Vergangenheit, Innovation und 
urbanen Aufbruch. Diesen Kontrasten zwischen Finanzmacht, kolonialem Erbe 
und gelebtem Alltag widmen wir uns – und beginnen mit dem Stadtteil Lujiazui, 
einem der bedeutendsten Finanzzentren des Landes. Die weltberühmte, ikoni-
sche Skyline bewundern wir auch von der gegenüber liegenden Uferpromenade 
The Bund. Shanghai Tower, Jin Mao Tower und Oriental Pearl Tower bilden hier 
Gegensätze zu historischen, kolonialen Gebäuden. In die klassische Ästhetik der 
Ming-Dynastie tauchen wir indes im Yuyuan-Garten ein. Eine architektonische 
Besonderheit lernen wir in den Gassen der Shikumen-Häuser kennen. Auf einem 
Spaziergang und in Gesprächen mit lokalen Anwohnern erfahren wir mehr über 
die Geschichte und Lebensarten in und um die Reihenhäuser, die westliche mit 
chinesischer Bauweise vereinen. 
 

 
Tag 4: Shanghai – Tai’an 
Wir lassen die Küste am Ostchinesischen Meer hinter uns und fahren im Erst-
klasswagen der neusten Generation der chinesischen Hochgeschwindigkeitszüge 
nordwärts nach Tai’an. Die Grossstadt der Provinz Shandong gilt als Eingangstor 
zum geistigen Fundament Chinas: dem Tai Shan, heiliger Berg des Himmels und 
wichtigster der fünf heiligen Berge des Daoismus. Sogleich wenden wir uns dem 
wichtigsten seiner Monumente zu: dem Tempel des Berggottes, einem Ort von 
grosser historischer und religiöser Bedeutung und Kultstätte über alle Dynastien 
hinweg, die als kulturelles Juwel kaiserliche Architektur, religiöses Erbe und 
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Kunst in sich vereint. Danach tauchen wir in Geschichtenerzählungen des chine-
sischen Schattentheaters ein und staunen über die detaillierten Figuren und be-
sondere Atmosphäre dieses immateriellen Kulturerbes der Menschheit. 
 
Tag 5: Tai’an 
Ein weiterer Tag in der Landschaft dieses bedeutenden UNESCO-Welterbes er-
wartet uns, das für China und die Landesgeschichte einen prägenden Kultur- und 
Deutungsraum darstellt. Hier erbrachten Kaiser ihre Opfergaben, Pilger suchten 
spirituelle Erneuerung und Künstler fanden gestern und heute ihre Inspiration. 
Mit der Seilbahn gelangen wir bis zur Spitze auf 1'545 m – dem Ort, wo sich 
Himmel und Erde begegnen – und bewundern die Aussicht über die zerklüftete 
Bergwelt. Auf der Himmelsstrasse Tianjie erfahren wir mehr über die einst be-
rühmte Handelsstrasse, die ihren Namen dem Umstand verdankt, dass sie oft 
oberhalb der Wolkendecke ragt. Mit dem Yuhuangding erkunden wir den Jade-
kaiser-Gipfel, wo sich der gleichnamige Tempel zu Ehren der höchsten Gottheit 
des Daoismus befindet. In niedereren Gefilden verbringen wir den Nachmittag im 
Dorf Matao, wo wir mit Tofu-Herstellung, Scherenschnitt-Kunst und Zubereitung 
von Pfannkuchen alltägliche Traditionen kennenlernen. 
 
Tag 6: Tai’an – Luoyang 
Erneut in erster Klasse fahren wir weiter westwärts in eine der vier grossen alten 
Hauptstädte. Von hier übten 13 Dynastien ihren Einfluss aus und machten China 
zur Grossmacht. In Luoyang angekommen, machen wir uns auf ins Yihe-Flusstal 
zu den Longmen-Grotten. Der Weg zu diesem imposanten UNESCO-
Weltkulturerbe führt über schmale Klippenpfade, die von einem daoistischen 
Priester und seinen Anhängern gemeisselt worden seien. Übermenschlich gross 
ragen hier meisterhaft aus der Felswand gehauene Buddha-Statuen über uns, 
umrahmt von über 2000 Nischen mit wiederum Zehntausenden kleinen Statuen 
und Schriftstelen. In Luoyangs Altstadt, wo die Vergangenheit dank historischer 
Architektur und Atmosphäre ebenso lebendig wirkt, flanieren wir durch Szenen 
des lokalen Alltags. 
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Tag 7: Luoyang – Dengfeng 
Mit dem berühmten Tempel des weissen Pferdes treffen wir auf den vielleicht äl-
testen Tempel Chinas. Erbaut 68 n. Chr. während der Östlichen Han-Dynastie, 
gilt seine Architektur als Vorlage aller nach ihm folgenden Tempelbauten. Ge-
widmet ist er zwei indischen Mönchen, welche als Religionsstifter die Lehre Bud-
dhas mit sich hierherbrachten. Nunmehr in Begleitung unseres Fachreferenten 
Matthias Müller erwartet uns eine einstündige Busfahrt entfernt in Dengfeng ein 
weiteres, weltberühmtes Highlight, das mit seinen Werten von Disziplin und 
Selbstkontrolle die spirituelle Seite der chinesischen Machtidee repräsentiert: 
das ursprüngliche Shaolin-Kloster, Geburtsstätte der Kampfkunst Kung Fu. Je-
doch nicht nur, nahm denn auch die Richtung des Zen-Buddhismus, anfänglich 
bekannt als Chan-Buddhismus, hier ihre Anfänge. Wir besichtigen die weitläufige 
Anlage, welche mit ihrem Pagodenwald – einem der landesweit grössten – zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Auch erleben wir eine mitreissende Auffüh-
rung des kämpferischen Könnens und haben danach die Gelegenheit, ins Ge-
spräch mit den Mönchen zu kommen, die uns vielleicht auch die eine oder andere 
Stellung oder Tierstile beibringen. 
 

 
Tag 8: Dengfeng – Zhengzhou – Jiexiu – Pingyao 
Nach dem Besuch eines lebendigen lokalen Marktes besteigen wir einmal mehr 
den Zug, an dessen unglaubliche Geschwindigkeit und moderne Annehmlichkei-
ten wir uns schon gerne gewöhnt haben. Matthias Müller ergreift die Gelegenheit 
und erläutert uns die Systematik und Durchdachtheit, die hinter dem wirtschaft-
lichen Aufstieg Chinas stehen. Nach Ankunft in Jiexiu bringt uns ein Transfer 
nach Pingyao, wo während der Qing-Dynastie die Fäden der Wirtschaft zusam-
menliefen und wir die nächsten zwei Nächte verbringen. 
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Tag 9: Pingyao  
In der ausserordentlich schön erhaltenen Altstadt, ebenfalls eine UNESCO-
Weltkulturstätte, erfahren wir von einem massgebenden Kapitel der Finanzge-
schichte des Kaiserreichs – und dass hier einst dessen erste Bank entstand. Wir 
schlendern entlang der Stadtmauer, die ebenfalls intakt ist und in ihrer Form an 
eine Schildkröte erinnern soll – eine treffende Wahl für diese über 2'500 Jahre 
alte Stadt, gilt das Tier doch als Symbol für Langlebigkeit. Nicht weit entfernt tref-
fen wir auf den unter Denkmalschutz stehenden buddhistischen Shuanglin-
Tempel, der besonders für seine rund 2'000 Tonfiguren aus der Song-, Yuan-, 
Ming- und Qing-Dynastie bekannt ist. 
 

 
Tag 10: Pingyao – Datong 
Gegen Mittag erreichen wir das fast 2'000 Jahre alte Datong, das während der 
Nördlichen Wei-Dynastie als Hauptstadt fungierte. Damals wie heute galt seine 
Lage als strategisch bedeutend – der einst wichtige Knotenpunkt entlang alter 
Kamelhandelsrouten wurde zum bedeutenden Zentrum der Kohlenindustrie. Wir 
stossen ebenso auf ein reiches kulturelles Erbe, das uns ein spirituell raueres Ant-
litz zeigt. So erreichen wir eines der aussergewöhnlichsten Bauwerke des Landes: 
das berühmte Hängende Kloster. Spektakulär an eine steile Felswand gebaut, 
werden sämtliche seiner Strukturen von 200 hölzernen, in den Stein eingelasse-
nen Tragbalken getragen – ein Meisterwerk der Ingenieurskunst. Die Symbole 
seiner Architektur vereinen indes Elemente der buddhistischen, daoistischen und 
konfuzianischen Lehren und zeugen von religiöser Harmonie. 
 

mailto:cotravel@cotravel.ch


 
9 

cotravel@cotravel.ch   |   +41 61 308 33 00   |   www.cotravel.ch 

Tag 11: Datong – Peking  
In dieser Aneinanderreihung von Grössen des chinesischen UNESCO-
Weltkulturerbes erleben wir heute noch die bedeutenden Yungang-Grotten, be-
vor wir die relativ kurze Zugstrecke nach Peking antreten. Mit ihren 252 Höhlen 
und über 50'000 Statuen stellen sie die herausragende Leistung buddhistischer 
Höhlenkunst des 5. und 6. Jh. dar. Ein Beispiel der ersten Blütezeit der chinesi-
schen buddhistischen Kunst sind die Fünf Höhlen mit ihrer strengen Einheit von 
Anordnung und Gestaltung. Nach einer Stippvisite des dazugehörigen Museums 
lassen wir den bisherigen Teil unserer nördlich geprägten China-Reise hinter uns 
und fahren in die weltberühmte Hauptstadt, wo wir nach Ankunft am Nachmittag 
erste Eindrücke nach eigenem Gusto sammeln oder die Zeit zum Entspannen 
nehmen. 
 

 
Tag 12 & 13: Peking 
Zwei Tage widmen wir uns der historischen Millionenstadt, Mittelpunkt des Impe-
riums gestern und heute. Natürlich gehört der Besuch des Tiananmen dazu. Der 
immense, weltberühmte Platz des himmlischen Friedens ist umgeben von nationa-
len Kulturschätzen grösster Bedeutung. So auch die Verbotene Stadt, einst der ein-
fachen Bevölkerung verwehrt, mit ihren Tempeln und Hallen, von wo aus Chinas 
letzte Kaiserdynastien regierten – wir spüren, wie hier Religion, Macht und Symbo-
lik zusammenliefen. Unweit davon, mitten in einem weitläufigen Park, bewundern 
wir den Himmelstempel aus dem 15. Jh., einen Komplex konfuzianischer Sakral-
bauten – landesweit die grösste religiöse Verehrungsstätte –, wo dem Himmel Op-
fer gebracht und um reiche Ernten gebeten wurde. Im Nordwesten der Stadt bei 
Mutianyu suchen wir ein weiteres Wahrzeichen Chinas auf: Wir spazieren auf dem 
hiesigen Teilabschnitt der Grossen Mauer, mit der sich das Reich gegen Reitervöl-
ker aus dem Norden schützen wollte, und geniessen die Sicht auf seine 23 Wach-
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türme. Den Abstieg legen wir per Gondelbahn zurück. Unser Raumgefühl verklei-
nert sich bei Ankunft in den engen Hutong-Gassen – den ältesten Stadtteilen Pe-
kings, wo einige traditionelle Häuser und Wohnhöfe erhalten geblieben sind. Wir 
lernen eine lokale Familie kennen und erfahren so mehr über das Leben, umgeben 
von Geschichte inmitten einer Millionenmetropole. 
 

 
Tag 14: Peking – Changbaishan 
Zum letzten Abschnitt unserer Reise lassen wir die weltbekannten Kulturgüter 
hinter uns und widmen uns einer abgelegenen, verblüffenden Region, unmittelbar 
an der Grenze zu Nordkorea und Teil der einstigen Mandschurei. Hierzu bestei-
gen wir zum letzten Mal den Hochgeschwindigkeitszug und fahren nach Chang-
baishan. Unterwegs beobachten wir, wie die Umgebung sich in eine vulkanische, 
kühle, fast nordische Landschaft verwandelt. In dieser dramatisch schönen Natur 
erwarten uns Themen rund um die Landesgrenzen Chinas, das Leben in einem 
Vielvölkerstaat und das Verhältnis zu Nachbarn wie Nordkorea und Russland. 
Nach Ankunft geniessen wir ganz nach hiesiger Art die heissen Quellen, für die 
die Region berühmt ist. Beim Abendessen in einem lokalen Restaurant fällt uns 
auch hier die Nähe zum koreanischen Kulturkreis auf. 
 
Tag 15: Changbaishan 
Biosphärenreservat und UNESCO-Weltkulturerbe – wir tauchen ganz in die 
wunderbare, wilde Natur ein. Passend zur Geografie dieser Grenzregion erläu-
tert uns unser Fachreferent die Gründungsmythen des koreanischen Volkes wie 
der Qing-Dynastie, die beide den heiligen Changbaishan-Berg – einer der ein-
drucksvollsten Vulkanlandschaften Nordostasiens – ins Zentrum rücken. Mit 
dem Himmelssee erreichen wir ein eindrückliches Highlight: den Kratersee auf 
2'000 m, durch den die Grenze zu Nordkorea verläuft. Weitere Naturspektakel 
erwarten uns: bei den Quellen von Julong mit ihrem 82°C heissen, mineralrei-
chen Wasser und beim Changbai-Wasserfall, der spektakulär 68 m in die Tiefe 
stürzt und den Songhua-Fluss speist. Am Luyuan Pool sehen wir, wie die Birken 
sich im smaragdgrünen Wasser spiegeln, bevor wir den ruhigeren Kleinen Him-
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melssee erreichen, dessen Landschaft das ganze Jahr über beständig bleibt. Den 
Tag lassen wir ausklingen in Erdaobaihe mit einem Spaziergang durch einen ma-
jestätischen Garten der hiesigen Waldkieferart. 
 

 
Tag 16: Changbaishan – Yanbian 
An unserem letzten Tag im Grenzgebiet widmen wir uns voll und ganz der koreani-
schen Kultur, die seit der Massenimmigration aus Korea im späten 19. Jh. hier fest 
Fuss gefasst hat. Im Baihuagu Korean Ethnic Village sehen wir anschaulich darge-
stellt, wie früher traditionelle Behausungen gebaut waren. Nebst einem Versuch in 
der Herstellung vom weltberühmten Kimchi kommen wir ins Gespräch mit koreani-
schen Familien. Zwischendurch erläutert uns unser Fachreferent die politischen 
Hintergründe und Entwicklungen der einstigen Kaiserreiche China und Korea wäh-
rend der letzten 100 Jahre zu ihren heutigen Staatsformen. In Tumen erwartet uns 
ein ganz besonderer Ausblick: über die Grenze, die hier entlang des Tumen-Flusses 
verläuft, in die Demokratische Volksrepublik Korea. Zum Schluss lernen wir die Ko-
reanische Autonome Präfektur Yanbian kennen. In deren Hauptstadt Yanji besu-
chen wir den Korean Folk Custom Park, wo wir weitere Einblicke in die Lebensweise 
der Volksgruppe erfahren, und sprechen mit Einwohnern der Präfektur.  
 
Tag 17: Yanbian – Peking 
Ein zweistündiger Inlandflug bringt uns erneut in die Hauptstadt Peking, wo wir 
den Tag individuell geniessen – mit letzten Spaziergängen durch die vielfältigen 
Quartiere, persönliche kulturelle Highlights oder Souvenir-Shopping. Am Abend 
beschliessen wir unsere eindrucksvolle Reise mit einem Abschiedsessen – tradi-
tionelle Peking-Ente – im Beisein unseres Fachreferenten Matthias Müller, der 
uns mit seinem Wissen um die Beziehungen zu den USA und Taiwan sowie zur 
«Zwei-Korea-Politik» so manchen Hintergrund zum Erlebten erweitern konnte. 

 

Tag 18: Peking – Zürich 
Ein Transfer bringt uns zum Flughafen, von wo unser Direktflug nach Zürich geht. 
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Ihr Fachreferent Matthias Müller 

 
Der auf der Schwäbischen Alb geborene Matthias Müller studierte Volkswirt-
schaftslehre in Tübingen. Er unterbrach sein Studium durch einen Auslandsauf-
enthalt an der Universität Guadalajara in Mexiko. Anschliessend wurde er wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl von Prof. Bernhard Herz an der Univer-
sität Bayreuth. Nach der Promotion trat er in die Berliner Redaktion der Frank-
furter Allgemeinen Zeitung ein und wurde zudem VWL-Dozent an zwei Fach-
hochschulen in Berlin. Seine Leidenschaft für Asien entdeckte er während einer 
Tour mit der Transsibirischen Eisenbahn von Moskau über die Mongolei nach 
Peking Ende der Neunziger. Seitdem hat ihn der Kontinent auch familiär nicht 
mehr losgelassen. Nach etwas mehr als vier Jahren in der NZZ-Zentrale in Zürich 
ging er im Februar 2015 als Korrespondent nach Peking, wo er während seiner 
Recherchen viel über das chinesische Festland, Hongkong, Macau, die Mongolei 
und Nordkorea lernte. Nach dem Abschied aus Peking im August 2021 zog er 
weiter nach Singapur und berichtete über Südostasien. Seit Juli 2024 lebt er in 
Seoul, studiert Koreanisch, geniesst das koreanische Essen und beschäftigt sich 
mit Ost- und Südostasien. 
 
Aktuelle Anlässe können es notwendig machen, dass der Fachreferent seiner 
Pflicht nachgehen und für seine Arbeitgeber Bericht erstatten muss. Es kann also 
vorkommen, dass Referate auf andere Tage verschoben werden. Sollte Ihr Fach-
referent nachweislich krank werden, ist cotravel verpflichtet, dass ein gleichwer-
tiger, kompetenter Ersatz gestellt wird. 
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Allgemeines 
 
cotravel Reisen 
Darf es ein wenig spezieller und tiefgründiger sein? Ein einzigartiges Sahnehäub-
chen zu Ihrer Reise? Architektonische Städtetouren, abenteuerliche Entdecker-
reisen, kulinarische Genusstrips, philosophische Sinnsuche – jede cotravel Reise 
hat ihren unvergleichlichen Charakter, der durch unsere Experten und ausser-
gewöhnlichen Begegnungen geprägt ist.  
 
Anforderungsprofil 
Diese Leserreise hebt sich von normalen Rundreisen ab und richtet sich an ein 
aufgestelltes, unkompliziertes Publikum jeden Alters. Man sollte flexibel und 
kompromissbereit sein und Verständnis dafür haben, dass in China nicht immer 
alles nach Schweizer Zeitgefühl und Gewohnheiten abläuft. Für die Besichtigun-
gen ist eine gute Standfestigkeit erforderlich, da die Reiseteilnehmer doch immer 
wieder ein paar Stunden auf den Beinen sind und teilweise auch zu Fuss unter-
wegs sind. Auch Treppen, unebene Wege und weitläufige Sehenswürdigkeiten 
gehören dazu. 
 
Klima 
Ende Mai und im Juni ist das Klima in Nordchina meist warm bis sommerlich, je 
nach Region aber unterschiedlich. In Städten wie Shanghai, Luoyang oder Peking 
liegen die Tagestemperaturen häufig zwischen etwa 25 und 32 °C. In den Städten 
kann die Luftfeuchtigkeit teils recht hoch sein, was die Wärme zusätzlich spürbar 
macht. In nördlicheren oder bergigeren Regionen wie Changbaishan und Yanbian 
ist es dagegen oft etwas frischer, besonders morgens und abends. Dort sind auch 
kühlere Temperaturen zwischen 10 bis 18 °C möglich. Gelegentliche Regen-
schauer sind immer wieder mal möglich. 
 
Einreise 
Schweizer Staatsbürger benötigen für die Einreise nach China einen Reisepass, 
der noch mindestens sechs Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig ist 
und mindestens zwei leere Seiten aufweist. Für touristische Aufenthalte ist für 
Schweizer Staatsangehörige derzeit kein Visum erforderlich. Diese Bestimmun-
gen können sich bis zum Zeitpunkt der Abreise jedoch ändern. Sollte sich diesbe-
züglich etwas ändern, werden wir Sie selbstverständlich rechtzeitig informieren. 
Falls für die Reise doch wieder ein Visum erforderlich sein sollte, verweisen wir 
auf unsere Partner-Visa-Agentur, über welche die Beantragung erfolgen kann. 
 
Transport 
Die Interkontinentalflüge von Zürich nach Shanghai und retour ab Peking mit 
Zwischenstopp werden voraussichtlich mit der Lufthansa Group durchgeführt. 
Die Flugdauer beträgt: 
Zürich – Shanghai: 12h20  
Peking – Zürich: 12h40  
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Die Inlandsflüge werden in der Economy Klasse voraussichtlich mit Air China 
durchgeführt. 
Während der Reise sind Sie zudem auf mehreren Etappen mit den modernen chi-
nesischen Schnellzügen unterwegs, jeweils in der 1. Klasse. Diese gelten als kom-
fortabel, effizient und ermöglichen einen angenehmen Einblick in das Reisen in 
China. Je nach Fahrplan sind auch frühe Abfahrtszeiten möglich. Zudem sind Sie 
mit einem komfortablen, klimatisierten Reisebus der besten landesüblichen Qua-
lität unterwegs. Obwohl die Strassen in gutem Zustand sind, kann die Fahrt durch 
ländliche Gebiete, insbesondere in den bergigeren Regionen wie Changbaishan 
und Yanbian, zum Teil auch mal holprig sein. 
 
Unterkunft/Mahlzeiten 
Wo es die Infrastruktur erlaubt, übernachten wir in komfortablen 4- bis 5*-Hotels 
sowie in ausgewählten Unterkünften, die Komfort, Stil und Charakter auf sehr 
hohem Niveau verbinden. Im Arrangement sind das Frühstück sowie eine weitere 
Mahlzeit pro Tag inbegriffen. Auf der Reise werden Sie sowohl einheimische als 
auch internationale Küche geniessen können. Sie begegnen den verschiedensten 
regionalen Kochstilen und Spezialitäten und erleben gehobene Restaurants so-
wie authentische Lokale. Die Mahlzeiten können z.T. unterwegs auch als “Lunch-
box“ oder als Picknick eingenommen werden. 
 
Impfungen & Medikamente 
Für die Einreise nach China sind keine Impfungen vorgeschrieben. Welche Imp-
fungen individuell sinnvoll sind, sollte vor der Abreise mit dem Hausarzt oder dem 
Tropeninstitut abgeklärt werden. Detaillierte Auskünfte finden Sie unter 
www.healthytravel.ch. 
Bitte beachten Sie, dass aus Haftungsgründen die Reiseleitung keine Arzneimittel 
an die Reiseteilnehmer abgeben darf. Aus diesem Grund sind Sie gebeten, Ihre ei-
genen Medikamente mitzunehmen, bzw. vor Ort zu organisieren. 
 
Versicherung 
Eine Reise- und Annullierungskostenversicherung ist ratsam. Wir empfehlen den 
Abschluss der Travel Premium 365 von HanseMerkur: CHF 239.- pro Person (CHF 
30’000.- pro Jahr Annullierungskosten gedeckt) oder CHF 389.- pro Familie (max. 2 
Erwachsene, CHF 60’000.- pro Jahr Annullierungskosten gedeckt). Sie tritt nach Ih-
rer Anmeldung per sofort in Kraft und schützt Sie während den nächsten 12 Mona-
ten nicht nur auf Ihrer cotravel Reise, sondern auch in Ihren weiteren Ferien vor fi-
nanziellem Schaden (u.a. Annullierungs- & Reiseabbruch-Versicherung, Rückreise-
kosten im Notfall aus dem Ausland, allfällige Mehrkosten uvm.). Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.cotravel.ch/reiseversicherung/ oder bei cotravel. 
Die Versicherung verlängert sich nach Ablauf automatisch um ein weiteres Jahr. 
Wenn Sie eine Verlängerung nicht wünschen, müssen Sie bis 1 Monat vor Ablauf 
der Police bei der Versicherung kündigen. Bitte geben Sie uns auf dem Anmelde-
formular an, ob wir Ihnen eine Versicherung ausstellen dürfen. Die Police ist nach 
Abschluss nicht erstattungsfähig. 

mailto:cotravel@cotravel.ch
http://www.healthytravel.ch/
http://www.cotravel.ch/reiseversicherung/
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Kosten einer Annullation/Änderung 
Tritt der Kunde nach schriftlicher Anmeldung (=Buchungszeitpunkt) von der Rei-
se zurück, werden zusätzlich zur Bearbeitungsgebühr von CHF 100.- pro Person 
(max. CHF 200.- pro Auftrag) nachfolgende Kosten in Prozenten des gesamten 
Arrangementpreises (inkl. zusätzlich gebuchten Leistungen) erhoben (Ausnah-
men sind anschliessend aufgeführt). Die Rücktrittserklärung muss zwingend 
schriftlich erfolgen. Der Rücktritt wird verbindlich, sobald er von cotravel schrift-
lich bestätigt wurde. Die nachfolgenden Regelungen (Stornobedingungen) gelten 
im Falle einer Rücktrittserklärung, wie auch für Änderungen durch den Kunden: 
bis 45 Tage vor Abreise 30% 
44-20 Tage vor Abreise 50% 
19-0 Tage vor Abreise 100% 
Ausnahme: No-show – Verpasst ein Passagier den Flug, so entfällt für den Reise-
veranstalter jede Beförderungspflicht. Dies gilt insbesondere für Fälle von Flug-
planverschiebungen. Ausgenommen von den Stornobedingungen sind individuel-
le Sonderleistungen, welche in der Regel nicht rückerstattungsfähig sind und mit 
100% der Kosten verrechnet werden. Dazu zählen u.a. individuelle Flüge, Veran-
staltungstickets, kostenpflichtige Sitzplatzreservierungen. Wenn die Mindestteil-
nehmerzahl nicht erreicht wird, kann cotravel die Reise bis 2 Monate vor Abreise 
annullieren. Dem Kunden wird in diesem Fall der bezahlte Arrangementpreis er-
stattet. 
 
Bewusstes Reisen & CO2-Kompensation 
cotravel übernimmt Verantwortung und setzt sich weltweit für zukunftsorien-
tierten Tourismus ein. Seit 2019 sind wir offiziell mit dem CSR Gütesiegel 
„TourCert“ für ein umfassendes Engagement ausgezeichnet worden. Als Teil der 
DERTOUR Suisse AG zählen wir damit zum ersten Reiseveranstalter in der 
Schweiz, der für sein nachhaltiges Engagement ausgezeichnet ist. 
Wir sind überzeugt, dass das Reisen nur auf der Basis von mehr Nachhaltigkeit 
eine vielversprechende Zukunft hat. Wir versuchen, zur Erhaltung kultureller 
Vielfalt und eines natürlichen Gleichgewichts in der Natur ebenso beizutragen 
wie zu besseren Lebensbedingungen und stabilen sozialen Verhältnissen in unse-
ren Zielgebieten. 
Um die Umweltbelastung eines Fluges auf anderen Gebieten wieder auszuglei-
chen, wurde die CO2-Kompensation geschaffen. Wir lassen es Ihnen frei zu ent-
scheiden, ob Sie den CO2-Ausstoss durch eine Zahlung kompensieren wollen 
oder nicht. Ihr Beitrag fliesst in myclimate Klimaschutzprojekte in Entwicklungs- 
und Schwellenländern. In Zusammenarbeit mit Myclimate (www.myclimate.ch) 
arrangieren wir Ihnen gerne folgende Möglichkeit, Ihren CO2-Ausstoss auszu-
gleichen: Von Zürich nach Shanghai und retour ab Peking – Economy – Flugdis-
tanz: ca. 17‘000 km 
Kompensationskosten: CHF 85.- (Stand Mai 2026, kann bis zur Abreise geringfü-
gig variieren) 
 

mailto:cotravel@cotravel.ch
http://www.myclimate.ch/
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Vorbereitungstreffen 
Die Reisenden treffen sich rund sechs Wochen vor Abreise zu einem fakultativen 
Infotreffen in Zürich. Das Ziel dieses Treffens ist es, die Mitreisenden kennen zu 
lernen und offene Fragen stellen zu können. 
 
Einzelreisende 
In der Regel sind ca. ein Drittel aller Teilnehmer Einzelreisende. Der Arrange-
mentpreis beinhaltet die Übernachtungen in Doppelzimmern. Der Zuschlag für 
ein Doppelzimmer zur Alleinnutzung beträgt CHF 1650.- 
 
Teilnehmer 
Maximal können 25 Gäste an dieser Reise teilnehmen. Die Mindestteilnehmer-
zahl liegt bei 15 Personen.  Aufgrund der Bestimmungen des neuen Daten-
schutzgesetzes ist uns die Herausgabe einer Teilnehmerliste nicht gestattet. 
 
Kosten/Leistungen 
Die 18-tägige Reise kostet CHF 9‘650.-  
Zahlungskonditionen: 30% fällig bei der Anmeldung, der Rest 45 Tage vor Abrei-
se. Dies gilt auch für Online-Buchungen. Zahlung mit Kreditkarte ist möglich. 
Inbegriffen: internationale Flüge in der Economy-Klasse (inkl. Flugtaxen, Stand 
Juni 2026), Inlandflug, alle Transfers, Hotelunterkünfte auf der Basis Doppel-
zimmer, Frühstück und eine weitere Mahlzeit pro Tag, andere Transportmittel 
(Zug), alle Eintritte und Gebühren, Trinkgelder für lokale Leistungsträger, Audio-
System auf Rundgängen, Fachvorträge und Begleitung durch Matthias Müller an 
10 Reisetagen, Begleitung durch Deutsch sprechende lokale Reiseleitung, cotra-
vel Reiseleitung.  
Nicht inbegriffen: allfällige Impfungen, Einreisevoraussetzungen oder Visumsge-
bühren, Getränke, Versicherungen, persönliche Auslagen. Einzelzimmerzuschlag 
CHF 1‘650.-.  
 
Programmänderungen vorbehalten.  
Plätze in der Business-Klasse auf Anfrage. 
Vertragspartner ist in jedem Fall cotravel, DERTOUR Suisse AG und nicht der all-
fällige Medienpartner, welcher ein Reiseangebot publiziert hat. Es gelten die all-
gemeinen Reise- und Vertragsbedingungen der DERTOUR Suisse AG 
(www.cotravel.ch/arvb/). 
 
MEHR SEHEN, ANDERS ERLEBEN 
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ANMELDUNG 

LESERREISE NORDCHINA 
MIT MATTHIAS MÜLLER 
29. MAI – 15. JUNI 2027 
 

Bitte einen Anmeldetalon pro Person einsenden an: 

cotravel DERTOUR Suisse AG – NORDCHINA – Herostrasse 12 – 8048 Zürich 
oder per E-Mail senden an: anmeldung@cotravel.ch 
 

Mit der Unterzeichnung dieses Anmeldeformular akzeptiere ich die mir offengelegten allgemeinen Reise- und 
Vertragsbedingungen sowie die Ergänzungen zum Datenschutz, wonach mein Name und meine Adresse / E-
Mail für die Zwecke der Durchführung der Leserreise sowie zu Marketingzwecken an den Medienpartner 
weitergeleitet werden können. Individuelle Vertragsabreden in diesem Dokument haben Vorrang, im Falle 
anderslautenden Bestimmungen in den ARVB (www.cotravel.ch/arvb/). 
Hiermit melde ich mich definitiv für die Reise an. Die 18-tägige Reise kostet CHF 9‘650.- p. P.  
Inbegriffen: internationale Flüge in der Economy-Klasse (inkl. Flugtaxen, Stand Juni 2026), Inlandflug, alle 
Transfers, Hotelunterkünfte auf der Basis Doppelzimmer, Frühstück und eine weitere Mahlzeit pro Tag, andere 
Transportmittel (Zug), alle Eintritte und Gebühren, Trinkgelder für lokale Leistungsträger, Audio-System auf 
Rundgängen, Fachvorträge und Begleitung durch Matthias Müller an 10 Reisetagen, Begleitung durch Deutsch 
sprechende lokale Reiseleitung, cotravel Reiseleitung.  
Nicht inbegriffen: allfällige Impfungen, Einreisevoraussetzungen oder Visumsgebühren, Getränke, Versiche-
rungen, persönliche Auslagen. Einzelzimmerzuschlag CHF 1‘650.-.  
Zahlung: 30% bei der Anmeldung, Rest 45 Tage vor Abreise (gilt auch für Online-Buchungen). 
Programmänderungen vorbehalten. 

 
 
 

Name / Vorname(n) – gemäss Pass  Rufname  Geburtsdatum / Nationalität 
 
 

 
Strasse      PLZ / Ort 
 
 
 

Tel. privat     Tel. tagsüber  E-Mail 
 

o Ich wünsche ein Einzelzimmer. Zuschlag CHF 1‘650.- 
o Ich teile mir ein Doppelzimmer mit:  

 
 

o Ich schliesse die Jahresversicherung „Travel Premium 365“ der HanseMerkur ab: 
o Für Einzelpersonen CHF 239.- 
o Für Familie (max. 2 Erwachsene) CHF 389.- 
o Ich verzichte auf eine Reise- und Annullierungskostenversicherung der HanseMerkur.  
 

o Ich wünsche eine Offerte für die Flüge in der Businessklasse. 
 

o Bitte melden Sie mich für die myclimate CO2-Kompensation an (CHF 85.- pro Person). 
 

o Ich interessiere mich für einen monatlichen cotravel Newsletter. Bitte senden Sie mir den Anmeldelink per 
E-Mail zu. 

 

Wie haben Sie von dieser Reise erfahren? 
Inserat          cotravel Web          Bekannte              Newsletter/Brief Sonstige: 

 
 

 
 

Datum       Unterschrift 

http://www.cotravel.ch/arvb/

